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35 grüne Verbände überreichen 
der Regierung ihre Forderungen für
mehr Grün in der Stadt.

Weißbuch

Wie der GaLaBau mit Fachwissen
und Neuromarketing auf sich auf-
merksam machen kann.

Neukunden

Oft wird der § 641 BGB genutzt, 
um dem Auftragnehmer weniger als
vereinbart zu bezahlen.

Mängelrüge



rün- und Parkanlagen sind nicht nur
lebendige Denkmäler oder Kunst-

werke, sondern haben für die Bevölkerung
neben ihrer Erholungsfunktion auch einen
hohen Gebrauchswert. Es ist  jedoch
zunehmend eine Herausforderung, mit immer
weniger Mitteln den Unterhalt und die attrak-
tive Weiterentwicklung der Anlagen zu
gewährleisten. Um Parkanlagen kostenorien-
tiert und effizient neu zu gestalten und ihre
Qualität zu erhalten, ist daher eine ganzheit-
liche und systematische Herangehensweise
notwendig. 

PARKPFLEGEMANAGEMENT zeigt am Beispiel
von 16 nationalen und internationalen
kommunalen, staatlichen und privaten Park-
anlagen deren aktuelle Situation, den Umgang
mit der Parkpflege und -bewirtschaftung
sowie Überlegungen zu einer nachhaltigen
Parkentwicklung. Für ein erfolgreiches Park-
und Grünflächenmanagement!

G
– Gerhard Raab:
Der Schlossgarten Schwetzingen

– Monika Böhm:
Die königlichen Gärten London

– David Keuck:
Der Park am Gleisdreieck in Berlin

– Michael Treutwein:
Der Giardino della Guastalla in Mailand

EINE AUSWAHL DER PARKANLAGEN:

Werterhaltende und nachhaltige Parkpflege

MONIKA BÖHM

Parkpflegemanagement
Parks und Gärten nachhaltig
bewirtschaften

333 Seiten, 304 vierfarbige Abbildungen,
19 Schwarz-Weiß-Abbildungen, 
58 Grafiken, 19 Tabellen, 
13 Strichzeichnungen
ISBN 978-3-87617-137-1

€ 86,–
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n dem umfassenden Nachschlage-
und Bestimmungswerk werden die

einzelnen Laubbaum-Gattungen Europas,
Asiens und Nordamerikas vorgestellt.
Entsprechend ihrer Herkunft gegliedert, wird
jede Gattung mit einer Kurzcharakteristik der
interessantesten Merkmale, einer Karte zu
ihrer weltweiten Verbreitung und einer
tabellarischen Darstellung der wichtigsten
Bestimmungsmerkmale detailliert beschrie -
ben. Originalabbildungen zeigen die Varia-
tionsbreite im Detail und werden durch
Auf nahmen der generativen Merkmale
ergänzt. 

Dieser übersichtlichen Darstellung gehen
systematische Verweise mit der taxonomi-
schen Einordnung der Laubgehölze voraus,
die die Bestimmung der Art erleichtern. 

Darüber hinaus sind der Evolutionsgeschichte
und der Vegetation im Klimawandel eigene
Kapitel gewidmet. 

Laubbäume temperierter Klimate mit ihrer
Artenvielfalt - ein unentbehrliches Lehr- und
Nachschlagewerk! 

I

Laubbäume bestimmen und vergleichen

DIETRICH BÖHLMANN

Laubbäume
temperierter Klimate mit 
ihrer Artenvielfalt

592 Seiten, 769 Fotos, 266 Tabellen,
76 Zeichnungen
ISBN 978-3-87617-134-0

€ 146,–

– Alphabetische Aufstellung der beschriebenen
Gattungen 

– Systematische Verweise 

– Die Blattausgestaltung bei Laubbäumen 

– Beschreibungen der Laubbaum-Gattungen:
Europa, Asien und Nordamerika, getrennt
nach Vertretern mit ungeteilten und fieder-
teiligen Blättern und halbhohen Bäumen

– Evolutions-Überlegenheit der Laubbäume
über die Nadelbäume

– Aufstellung der abgebildeten und beschrie-
benen Arten 

– Literaturnachweise und -empfehlungen
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In großer Einvernehmlichkeit haben 35 Verbände der grünen Branche ihre

Forderungen für mehr Vegetation in

den Städten der Bundesregierung vorge-

legt. Dabei wurde das politische Kernpro-

blem der Vernachlässigung großer und

kleiner Grünflächen sowie des Straßenbe-

gleitgrüns deutlich herausgearbeitet: Es ist

der Katalog kommunaler Leistungen, die

zur Daseinsvorsorge gehören. Grün in der

Stadt gehört bislang nicht dazu und Mittel

dafür gibt es dafür auch nicht genug.

Wenn die Bundesregierung mehr Grün

will, muss sie die Regeln ändern und neue

finanzielle Quellen für die Kommunen

erschließen. Auf den Seiten 5 und 6 stehen

die zentralen Forderungen.

Die sommerliche Sonne ist für Land-

schaftsgärtner nicht ohne. Sie sind unter

allen Berufen mit am stärksten durch

krebserzeugende Ultraviolett-Strahlung

belastet. Das hat das Institut für Arbeits-

schutz der Deutschen Gesetzlichen Unfall-

versicherung herausgefunden. Die Ergeb-

nisse haben Brisanz. Seit Aufnahme des

weißen Hautkrebses in die Berufskrank-

heitenliste vor knapp 20 Monaten wurden

bereits 5 531 Verdachtsanzeigen

geschrieben. 

Rainer Berger von der Bayerischen

Landesanstalt für Weinbau und

Gartenbau hat sich die Möglichkeiten der

Kundengewinnung im GaLaBau einmal

genauer vorgenommen. Dabei hat er

herausgefunden, dass Empfehlung von

Bekannten, Online-Kundenbewertungen

und Zeitungsartikel den Ausschlag bei der

Wahl eines Dienstleisters geben. Er

empfiehlt deshalb, zunächst die Bestands-

kunden zu begeistern, damit ihre guten

Noten im Internet helfen, neue Kunden zu

gewinnen. (Seiten 29 bis 33)

Oft wird der § 641 BGB genutzt, um dem

Auftragnehmer weniger als vereinbart zu

bezahlen. Dabei handelt es sich um die

sogenannte Mängelrüge, die es dem

Auftraggeber erlaubt, einen Vergütungs-

anteil zurückzubehalten. Doch der

Auftragnehmer kann sich wehren,

schreibt Rechtsanwalt Rainer Schilling.

Ein Privatgutachter, eine Bilddokumenta-

tion oder fachkundige Zeugen können

nützlich sein. Auch sollte man auf eine

Fristsetzung achten. (Seiten 47 bis 49)

Ich wünsche Ihnen einen erfolgreichen

Sommer. Es grüßt Sie herzlichst

Ihr Christian Münter

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!
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Die Landesentscheide des Landschaftsgärtner Cups sind abge-
schlossen. Rund 430 Auszubildende haben in diesem Jahr an
dem Nachwuchswettbewerb teilgenommen. Der konzentriert
arbeitende junge Mann auf dem Titel ist Hendrik Gorcke von
der Firma Gärt’nerleben Jens-Peter Fischer aus Berlin-Zehlen-
dorf. Er bewarb sich mit 37 jungen Kollegen um den Titel in
der Hauptstadtregion. Das Finale des Wettbewerbs findet am
15. und 16. September im Rahmen der GaLaBau-Messe in
Nürnberg statt. Foto: Hendrik Behnisch/Neue Landschaft

23

34

29

40

Martin Degenbeck

Privatgartenaufträge und Vertragsrecht 23

Rainer Berger

Kundenorientierung mal anders 29

Hans Beischl

Kosten kennen keine Gnade 34

Rudolf Haderstorfer, Felix Möhring

Quantitative Claim-Management-Analyse 
im GaLabau 40

Themen ab  Se i te 23



www.neuelandschaft.de www.patzerverlag.de

Nachrichten und Aktuelles

Grüne Verbände übergeben ihre Forderungen
der Bundesregierung 5
Studie: Landschaftsgärtner sehr hoher UV-Strahlung 
ausgesetzt 6

Grundbeitrag zur Berufsgenossenschaft sinkt 9

Hochwasser wird künftig größere Schäden 
verursachen als gedacht 21

Düngemittel-Datenbank wird für Tablets & Co. optimiert 22

Mängelrüge und Mängelbeseitigungsverlangen: 
Immer wieder vermeidbare Fehler 47
Das sind die GaLaBau-Willkommenslotsen
in den Bundesländern 54

GaLaBau Wissen: A walk in the park 57

BGL sucht den GaLaBau-Helden 2016 63

Entwässerungs- und Dränagerinnen schützen die 
Flora in Köln 64
Berufsgenossenschaft Bau fördert saubere 
Akkustampfer 65

Kleine und große Sieblöffel für Rad- und Baggerlader 66
Multifunktionales Kompaktfahrzeug für beengte 
Baustellen 67
Schnell und flexibel mit dem Kompaktnutzlader 
manövrieren 67

Grüner Terminkalender 4

Der Kommentar 9

Ausgegraben 18

Personen im GaLaBau 20

Bücher 56

Stellenmarkt und Anzeigen 68

Vorschau, Impressum 73

Unternehmensführung

Junge Landschaft

Forschung und Entwicklung ab  Se i te 21

ab  Se i te 47

ab  Se i te 57

ab  Se i te 64ab  Se i te 5 Maschinen, Stoffe, Verfahren

5 21

6347 64



4 8 I 2016 NEUE LANDSCHAFT

� Weitere Termine finden Sie unter
NeueLandschaft.de. Übernehmen Sie 
Termine per „Klick“ auch in Ihren 
Kalender!

Grüner Terminkalender

23.9.16–24.9.16 Bad Boll
Intensivkurse mit Prüfung zum 
FLL-Zertifizierten Baumkontrolleur
Tel. (0 71 64) 8 16 00 12

23.9.16–25.9.16 Warendorf
Baumkontrolle an Straßenbäumen
(Grundlagen)
Tel. 0 25 81/63 58 -19, -24

23.9.16–25.9.16 Stuttgart
Besondere Fachkunde Umweltbau-
begleitung
info@ifbau.de

23.9.16 Warendorf
Spielplatzkontrolle IV – Qualifizierter
Spielplatzprüfer nach DIN SPEC
Tel. 0 25 81/63 58 -19, -24

26.9.16 Warendorf
Spielplatzkontrolle I – Grundseminar
Tel. 0 25 81/63 58-19, -24

26.9.16–27.9.16 Bad Boll
Intensivkurse mit Prüfung zum FLL-
Zertifizierten Baumkontrolleur
Tel. 0 71 64/8 16 00 13

26.9.16 Großbeeren
Prüfung zum Fachagrarwirt für 
Baumpflege und Baumsanierung
Tel.: 03 37 01/2 29 70

27.9.16 Großbeeren
Prüfung zum Fachagrarwirt für 
Baumpflege und Baumsanierung
Tel.: 03 37 01/2 29 70

27.9.16–29.9.16 Warendorf
Praktische Baumarbeiten – Intensiv-
training
Telefon: 0 25 81/63 58-0

29.9.16 Bonn
FLL-Fachtagung: Die neue ZTV-
Baumpflege
Tel. 02 28/9 65 01 00

30.9.16 Großbeeren
Prüfung zum Fachagrarwirt für 
Baumpflege und Baumsanierung
Tel.: 03 37 01/2 29 70

19.10.16–20.10.16 Berlin
Kongress GaLaBau 2030
Tel. 022 24/77 07 34

23.8. Warendorf
Motorsägenlehrgang AS Baum II – 
Auffrischung
Tel. 0 25 81/63 58 -19, -24

29.8.16–2.9.16 Warendorf
Sicherheit und Wartung öffentlicher
Skateeinrichtungen
Tel. 0 25 81/63 58 -19, -24

30. 8.16 Münster-Wolbeck
Baumsymposium: Zukunftfähige
Baumpflanzungen
Tel. 0 25 06/30 96 00

31.8.16–1.9.16 Bad Boll
Grundkurse Baumkontrolle, Baumpflege
Raum Bonn/Köln
Tel. 0 71 64/8 16 00 06

31.8.16–1.9.16 Warendorf
Befähigte Person für persönliche 
Schutzausrüstung gegen Absturz und
zum Halten und Retten
Tel. 02 58/63 58-0

31.8.16 Bonn
FLL-Fachtagung: Baumpflanzungen in der
Stadt Leipzig
Tel. 02 28/9 65 01 00

4.9.16–9.9.16 Grünberg
Zertifizierter Raumbegrüner
Tel. 0 64 01/9 10 10

5.9.16–6.9.16 Bad Kreuznach
Lehrgang zum Lkw-Ladekrahnführer
Telefon: 06 71/8 44 20-0

6.9.16–7.9.16 Osnabrück
34. Osnabrücker Baumpflegetage
www.baumpflegetage.de

6.9.16–7.9.16 Warendorf
Folienschweißen im GaLaBau
Tel. 0 25 81/63 58 -19, -24

7.9.16–11.9.16 Neumünster
NordBau 2016 – Die Baumesse
im Norden
Tel. 0 43 21/91 01 90

7.9.16–8.9.16 Warendorf
Spielplatzkontrolle I – Grundseminar
Tel. 0 25 81/63 58 -19, -24

8.9.16 Warendorf
Sachkundeprüfung an Erdbaumaschinen
selbst durchführen
Tel. 0 25 81/63 58 -19, -24

8.9.16 Falkensee
Hanse-Baumforum
info@datenbankgesellschaft.de

8.9.16 Freising
Marketing und Kundenbindung
Tel. 0 81 61/48 78 16

12.9.16–16.9.16 Stuttgart
Besondere Fachkunde Umweltbaubegleitung
info@ifbau.de

12.9.16–16.9.16 Großbeeren
Baumpflegeausbildung – Aufbaumodul 4
Tel.: 03 37 01/2 29 70

14.9.16–17.9.16 Nürnbeg
GaLaBau 2016 – Internationale Fach-
messe Urbanes Grün und Freiräume
info@nuernbergmesse.de

15.9.16 Wädenswill
Grünräume, Gärten und die zweite
Lebenshälfte
weiterbildung.lsfm@zhaw.ch

19.9.16–21.9.16 Bad Boll
Holzzersetzende Pilze an Bäumen
– bestimmen und beurteilen
Tel. 0 71 64/8 16 00 17

19.9.16–20.9.16 Warendorf
Freischneider- und Hochentasterarbeiten
(Befähigungsnachweis)
Tel. 0 25 81/63 58 -19, -24

19.9.16–20.9.16 Bad Boll
Grundkurse Baumkontrolle, Baumpflege
Tel. 0 71 64/8 16 00 07

19.9.16–20.9.16 Warendorf
Motorsägen-Aufbaulehrgang Problem-
fällungen
Tel. 0 25 81/63 58 -19, -24

19.9.16 Offenbach
Fachseminar Natursteine im Galabau –
Pflaster und Trockenmauern
info@ag-sachverstaendige.de

19.9.16–20.9.16 Warendorf
Folienschweißen im GaLaBau
Telefon: 0 25 81/63 58-0

20.9.16 Bad Boll
Grundkurse Baumkontrolle, Baumpflege
Tel. 0 71 64/8 16 00 08

21.9.16–22.9.16 Warendorf
Sachkundeprüfung an Erdbaumaschinen
selbst durchführen
Tel. 0 25 81/63 58-0

22.9.16 Falkensee
Berliner Baumforum
Tel. 0 33 22/4 24 90

22.9.16–24.9.16Warendorf
Technik der Großbaumpflege
Tel. 0 25 81/63 58 -19, -24

23.9.16–25.9.16 Grünberg
11. Internationale Grünberger
Gartentherapietage
Tel: 0 64 01/9 10 10


